
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 113 (1987)

Heft: 14

Artikel: Zwischenfall

Autor: Blum, Bruno

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-608505

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-608505
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


«Ich glaube an Wahrsagungen»,
nickt die Frau des

Komponisten ihrem Mann
zu, «der Beethoven hat
schon damals vorausgesagt,

was du heute komponierst.»

Wirtshausspruch: «Mancher
schüttelt so lange den Kopf,
bis er wirklich ein Haar in
der Suppe findet.»

Beschwört Patrick seine
neue Freundin:
«Wunderschöne Hände hast
du! Versprich mir, dass du
sie nie durch Ringe verunzieren

wirst!»

Traurig flog eine Mücke aus
dem Steueramt und seufzte:
«Völlig zwecklos, die saugen
selbst!»

Erzählt der Ehemann seiner
Frau: «... und als der Chef
<Idiot> zu mir sagte, habe ich
nur genickt. Ich bin ja
schliesslich kein Trottel!»

Zwischenfall
Sonntagmittag.
Man sitzt im grossen Eckzimmer,

trinkt Kaffee, Kuchen wird
gereicht, und zu Vivaldis «Vier
Jahreszeiten» wirft der Frühling
seine ersten warmen Strahlen

Von Bruno Blum
durch die Fensterfront herein.

Der Hausherr diskutiert mit
seinem Schwiegersohn über die
aktuelle Weltlage (ob Gorbatschow

wohl, oder ob er vielleicht
doch nicht), die Mutter erzählt
ihrer Tochter vom Konzertbesuch
vergangener Woche (der Solist,
ich sage dir), die beiden erwachsenen

Söhne tauschen auf der
Sitzgruppe gegenseitig
Militärdiensterlebnisse aus.

Friedlich. Schön.
Da plötzlich passiert es.
Der Hausherr lässt Gorbatschow

Gorbatschow sein und
sagt ganz aufgeregt: «Büt, büt,
büt, büüü.» Sein Schwiegersohn
erkennt die Situation blitzschnell

Gesucht wird...
Der auf Seite 23 gesuchte Verächter

des Uniformrocks heisst:

Friedrich der Grosse

Auflösung von Seite 23: Napoleon spielte 1.
Tf8 + l Das Feld g5 wird freigekämpft, und die
unvermeidliche Folge war nun 1. Lxf8 2.
Lg5+ Le7 (2. Ke8 3. Df7 matt) 3. Lxe7 + 4.
Df7+ Kd8 5. Df8 matt.

und hakt sofort ein: «Na, baba-
bababa, babababababa.»

Auch Mutter und Tochter kehren

dem Konzert eiligst den Rük-
ken, um gleichzeitig «Schnoppo-
popopopo» beziehungsweise
«Bolobolobolo» zu rufen.

Selbst die WK-Erinnerungen
der beiden Söhne enden abrupt

bereits in der zweiten Woche:
«Tschipptitschippbibadududu-
du.»

Man redet wild durcheinander,
man blickt zur Zimmertür. Und
jeder möchte der Grossmutter
den kleinen Dani als erster aus
den Armen nehmen.

Bootsferien in Frankreich
Die Flusswelt im westlichen Loire-Gebiet als
sein eigener Kapitän entdecken...
Unberührte Flusslandschaften, berühmte Schlösser,

reizvolle Dörfer, alte Städte sowie eine
gepflegte Gastronomie laden zu individuellen Ferien
ein.
Die Hausboote entsprechen den neuesten
Ansprüchen. Für die Führung des Hausbootes wird
kein Führerschein benötigt.
Preisbeispiel für eine Woche Hausbootmiete:
Schiffstyp «Anjou» (4-6 Personen) ab Fr. 631.-.
Einen detaillierten Gratiskatalog erhalten Sie bei:

ARCAT Bahnhofstrasse 23
6301 Zug
Tel. 042 219779
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